
  

 

 
Liebe Clubmitglieder 

Das vergangene Regattajahr stand ganz im Zeichen von grossen Regatten. Mit dabei einer Schwei-
zermeisterschaft der 470-Klasse. Insgesamt 82 Helferinnen und Helfer haben die Veranstaltungen 
motiviert und top-engagiert gestaltet und zum Erfolg geführt. Der Swiss Sailing Delegierte (Walter 
Schneider) beurteilte in seinem Schlussbericht zu Handen unseres Landesverbands die Organisation 
und Durchführung der 470-SM wie folgt:  

ĂDie ganze Meisterschaft war von AïZ hervorragend organisiert. Trotz schwierigen Windver-
hältnissen (starke Dreher) ist es der Wettfahrtleitung gelungen, sportlich anspruchsvolle, aber 
faire Wettfahrten durchzuf¿hren. [é] Die durch mich befragten Teilnehmer zeigten sich durch-
wegs zufrieden mit der Land- wie aber auch der Wasserarbeit. Viele auswärtige Teilnehmer 
waren überrascht von den guten Windverhältnissen zwischen 4ï38 Knoten. Die Platzorganisa-
tion und die freundliche Betreuung an Land wurden ganz besonders gelobt.ñ  

Walter Schneider ist bekannt für seine objektiven und strengen Beurteilungen. Umso mehr erfüllt es 
mich mit Stolz, dass er unserem Segelclub und insbesondere der gesamten Helfercrew für diese 
Meisterschaft die Maximalnote gegeben hat. 

Die Informationen in den nachstehenden Regatta-Kurzberichten stammen aus Zeitungsberichten und 
Blogs der Seglerinnen und Segler. Dies soll euch gleichermassen ermöglichen, gedanklich für einen 
kleinen Moment in die jeweilige Veranstaltung einzutauchen, aber auch die externe und unbefangene 
Beurteilung des grossen Einsatzes (rund 3ó300 Helferstunden) zu erfahren. 

 
Ĕ Welcome a board of our Race Committee ï Itôs never too late to join the team! ē 
 

 

 Lake Zurich Spring Challenge Cup vom 21. und 22. Mai 2011: 
 

Wie jedes Jahr kamen auch dieses Jahr zahlreiche Laser an den Lake Zurich Spring Challenge Cup. 
Nur kurz währte jeweils der Wind am Wochenende auf dem Zürichsee, sowohl am Samstag als am 
Sonntag konnte bei 8ï10 Knoten je eine Wettfahrt gesegelt werden. Bei den Laser Standard (13 Teil-
nehmer) gab es einen Heimsieg durch Doré de Morsier SCStä vor Lauri Kalkkinen SNG und Markus 
Ochs, bei den Laser Radial (19 Teilnehmer) siegte Jocelyn Keller CNP vor Tim Wächter ZSC, der bei 
seinem Comeback den Schweizermeister Sydney Bussard CNV knapp auf Rang 3 verwies. Bester 
Laser 4.7 (24 Teilnehmer) war Luca Hänni TYC vor Killian Wagen CNP und Alexandre Haenni CVN. 
Maude Jayet CNP wurde als 4. bestes Mädchen. 

Die Swiss Laser Association schreibt auf ihrer Website: 

ĂInsgesamt war die PM in Stªfa super organisiert und die Bar und das feine Nachtessen liessen 
am Samstagabend nichts zu w¿nschen ¿brig.ñ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Teilnehmerzahlen:  13 Laser Standard (Vorjahr: 20), 19 Laser Radial (Vorjahr: 22),  
 24 Laser 4.7 (Vorjahr: 12). 



ĂStªfnerñ in den Ranglisten des Lake Zurich Spring Challenge Cup: 
 

LASER STANDARD (Punktemeisterschaft) 
1. Wettfahrt 2. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte Rang Punkte  

1. Rang SUI 181 465 Doré de Morsier 1 1.00 2 2.00  3.00 

6. Rang SUI 179 113 Pascal Fischer 8 8.00 3 3.00  11.00 

8. Rang SUI 191 424 Jan Giesbrecht 6 6.00 9 9.00  15.00 
 

LASER RADIAL (Punktemeisterschaft) 
1. Wettfahrt 2. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte Rang Punkte  

4. Rang SUI 200 895 Yanik Roempp 8 8.00 2 2.00  10.00 

10. Rang SUI 191 406 Lucie de Morsier 11 11.00 9 9.00  20.00 
 

LASER 4.7 (Punktemeisterschaft) 
1. Wettfahrt 2. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte Rang Punkte  

9. Rang SUI 186 200 Nadine Ultsch 8 8.00 12 12.00  20.00 

12. Rang SUI 197 157 Sabine Ultsch 12 12.00 9 9.00  21.00 

15. Rang SUI 198 837 Laura Lüthi 9 9.00 21 21.00  30.00 
 

29er 
1. Wettfahrt 2. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte Rang Punkte  

1. Rang SUI 975 
Sandra Giovanoli 
Stephan Zurfluh 

1 1.00 1 1.00  2.00 

 

Nächste Durchführung: Samstag 26. und Sonntag 27. Mai 2012 
 
 
 

 Ruf Swiss Open ONYX vom 3. bis 5. Juni 2011: 
 

ĂBei schwülem Hochsommerwetter hat über Auffahrt in Stäfa das Ruf Swiss Open, die Klas-
senmeisterschaft der ONYX Yachten stattgefunden. Der Segelclub Stäfa hat unter der Leitung 
des Regattapräsidenten Marc Oliver Knöpfel eine hervorragende Klassenmeisterschaft organi-
siert und ebenso durchgeführt. Saisonhöhepunkt deshalb, weil die Klassenmeisterschaft 
gleichzeitig für den Ruf Swiss Cup und den Ruf Club Cup zählt. Entsprechend war die Beteili-
gung gross und die besten Teamôs aus allen Regionen der Schweiz und sogar aus Deutschland 
waren angereist. Mit 6 Wettfahrten bei unterschiedlichsten Windbedingungen konnte die dritte 
ONYX-Klassenmeisterschaft erfolgreich durchgeführt werden. Die wechselnden Wetterbedin-
gungen stellten das Regattakomitee auf die Probe und so mussten auch Wettfahrten wegen 
unfairen Verhältnissen abgebrochen und neu gestartet werden. Und gerade bei solchen Bedin-
gungen spielt nicht nur Glück, sondern auch viel Erfahrung eine Rolle. Die 28-jährige Corinne 
Meyer hat ihre zwanzig Jahre Erfahrung im Segelsport auf eine eindrückliche Art und Weise 
präsentiert. [é] Die sieben Jahre dauernden Olympiakampagnen von Corinne, haben dabei 
sicher nicht eine unbedeutende Rolle gespielt und spiegeln das hohe seglerische Niveau in der 
ONYX-Klasse. Entsprechend hat sie sich mit Ihrem Team über den Titel des Klassenmeisters 
und über das hohe Preisgeld der Ruf Gruppe gefreut.ñ (Quelle: Patrick Stöckli, ONYX)  

 

 

 

 

 

 

 

 



ĂStªfnerñ in den Ranglisten des Ruf Swiss Open ONYX / Ruf Swiss-Cup (Act 4): 
 

ONYX One Design 
Up and Down Wettfahrtserie 

1.WF 2.WF 3.WF 4.WF 5.WF 6.WF  Ges.Pkt. 

4. SUI 007 
T. Cantz, R. Helbling 
M. Helbling, A. Helbling 

[6]/ 
[6.00] 

5/ 
5.00 

4/ 
4.00 

5/ 
5.00 

6/ 
6.00 

3/ 
3.00 

 23.00 

8. SUI 029 
J. Paulich, L. Bosshard 
O. Heer 

3/ 
3.00 

11/ 
11.00 

8/ 
8.00 

[DNF]/ 
17.00 

4/ 
4.00 

8/ 
8.00 

 34.00 

 

Nächste Durchführung: Donnerstag 14. und Freitag 15. Juni 2012 (abends, Ruf Club-Cup) 
 

Teilnehmerzahlen:  16 Onyx (Vorjahr: 13), davon 7 im RUF Club-Cup gewertet. 
 
 
 
 

 Internationale Schweizermeisterschaft der 470-Klasse vom 5.-9. Oktober 2011: 
 

 

 

 

Winde sorgen 
für spannende SM 

 

SEGELN. 20 Jahre nach ihrem 
letzten Schweizer-Meister-Titel 
setzten sich Stephan Seger und 
Dominik Liener an der 470er-SM 
in Stäfa durch. 

 
 
mit einem 3. Laufrang die Medaille zu 
sichern ï punktgleich mit Erni/Steiger. 
Dabei hatten Erni/Sprecher eine besse-
re Platzierung bereits am 2. Tag verge-
ben, als sie im böigen Wind gleich zwei 
Kenterungen hatten hinnehmen müs-
sen. 
 

Ersatzmast eingerichtet 
 

Das Überraschungsteam bildeten Julian 
Flessati und Tobias Rüdlinger. Die 
beiden Youngsters vom Bodensee 
überzeugten mit einer reifen Leistung, 
waren immer in den vorderen Rängen 
präsent und hatten auch das nötige 
Glück. Als sie zwischen zwei Läufen in 
einem Sturm ihren Mast brachen, reich-
te dank einer vom Komitee verordneten 
Pause die Zeit, um bereits für den 
nächsten Lauf den Ersatzmast einzu-
richten. Die beiden verpassten schliess-
lich den Titel um einen winzigen Punkt. 
Schweizer Meister wurden die Altmeis-
ter Stephan Seger und Dominik Liener. 
Ihnen gelang dank einer konstanten 
Serie der nächste Titelgewinn, nachdem 
sie 1991 letztmals Landesmeister ge-
worden waren. 
 

 
 
Mit zwei Siegen gestartet 
 

Mit einem Paukenschlag eröffneten die 
Junioren-Weltmeisterinnen in der 420er- 
Klasse ihre erste 470er-SM. Am ersten 
Tag sicherten sich Linda Fahrni und 
Maya Siegenthaler gleich zwei Laufsie-
ge. Danach folgten aber einige mittel-
mässige Resultate und am Schlusstag 
gar ein 25. Laufrang. Dies reichte zum 
8. Schlussrang. Allerdings konnten 
Fahrni/ Siegenthaler ihr grosses Poten-
zial für die Zukunft aufzeigen.  
 

Die Meisterschaft 2011 war span-
nend wie selten und war ein starkes 
Zeichen für die lebendige Klasse der 
470er. Diverse junge Teams drängen 
nach und beleben die Szene. Auch 
hinter den Topteams, die alle Weltcups 
segeln, gibt es Teams, die bereits ein 
beachtliches Niveau haben und die für 
künftige Olympiakampagnen in Frage 
kommen könnten. Die Klassenvereini-
gung wird weiterhin die Nachwuchsför-
derung im Visier haben, um möglichst 
viele Teams für das Regattieren in einer 
Olympiaklasse zu begeistern. (spc) 

 
Etwas verwundert waren nicht nur die 
Veranstalter des SC Stäfa selber, sondern 
auch alle 29 teilnehmenden Teams, dass 
die Schweizer Meisterschaft 2011 mit 
nicht weniger als elf Läufen beendet 
werden konnten ï und dies auf dem Zü-
richsee. Die Winde waren zwar alles 
andere als konstant, aber wenigstens 
sorgten die unterschiedlichsten Windstär-
ken (zwischenzeitlich über 35 Knoten) und 
die vielen Dreher für Spannung. 
 

Um die Bronzemedaille wurde es ganz 
eng. Zwar segelte Philippe Erni mit dem 
Olympiavorschoter Felix Steiger im letzten 
und entscheidenden Lauf auf den 2. 
Rang, aber Lukas Erni und Christian 
Sprecher gelang es ganz kurz vor dem 
Ziel, einen Rang gutzumachen und sich  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ĂStªfnerñ in den Ranglisten der 470 Schweizermeisterschaft: 
 

470 
Resultate Wettfahrten Ges. 

Pkt. 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

SWE 323 
L. Bosshard 
M. Bergamin 

10 [25] 22 20 13 11 17 23 23 23 21 183 

 

 

 
 

 

 Jollenregatta vom 25. und 26. Juni 2011: 
 

 

OPTIMIST 
1. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte  

9. Rang SUI 1541 Philip Senti 9 9.00  9.00 

11. Rang SUI 1583 Dominik Senti 11 11.00  11.00 

12. Rang SUI 1542 Jannik Brunner 12 12.00  12.00 

13. Rang SUI 1075 Flurin Kuratli 13 13.00  13.00 

29. Rang SUI 1562 Gian-Marco Potnik 29 29.00  29.00 

 

420er 
1. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte  

1. Rang SUI 52 732 
Janis Bärtschi 
Florian Niedermann 

1 1.00  1.00 

3. Rang SUI 52 597 
Ludwig Solms 
Fabian Dünki 

3 3.00  3.00 

5. Rang SUI 50 748 
Christian Meli 
Philipp Büttikofer 

5 5.00  5.00 

7. Rang SUI 49 762 
Simon Comtesse 
David Wirth 

7 7.00  7.00 

 

Nächste Durchführung: Samstag, 23. Juni und Sonntag, 24. Juni 2011 
 

Teilnehmerzahlen:  37 Optimisten (Vorjahr: 22), 7 420er (Vorjahr: 8). 
 
 
 

 

 Rasta-Cup (26. Durchführung) vom 29. und 30. Oktober 2011: 
 

Zum 100jährigen Jubiläum der Starbootklasse reichte der Wind am Samstag leider nur für einen einzi-
gen, abgekürzten Lauf. Dennoch herrschte eine ausgezeichnete Stimmung. Am traditionellen Sailors 
Dinner wurde ausgelassen gefeiert und das gemütlich eingerichtete Clubhaus des Segelclub Stäfa 
präsentierte all seine Vorzüge. Die Organisatoren haben sich sehr über das grosse Feld der angereis-
ten Dolphin 81 gefreut. Auf die Joker-Klasse musste seit Jahren erstmals verzichtet werden, da die 
Beteiligung im Vorjahr nicht mehr für eine Teilnahme im 2011 ausgereicht hat. 

 
ĂStªfnerñ in den Ranglisten des Rasta-Cup: 
 

Starboot 
1. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte  

2. Rang SUI 8133 
Hans Stöckli 
Urs Spahr 

2 2.00  2.00 

 

Dolphin 81 
1. Wettfahrt  

Gesamt- 
punkte Rang Punkte  

5. Rang SUI 98 

Urs Zurfluh 
Reto Wettstein 
Lukas Purtschert 
Bernhard Dürsteler 
Peter Erne 

2 2.00  2.00 

 

Nächste Durchführung: Samstag, 27. und Sonntag, 28. Oktober 2012 
 

Teilnehmerzahlen:  12 Starboote (Vorjahr: 18), 13 Dolphin 81 (Vorjahr: 13). 

 


